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Herren Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim III : TTV Heidelberg II 
Sonntag, 03.04.2022, 10:30 Uhr

Theobald in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Theobald / Schmidt nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Heidelberg II im Match der Herren
Bezirksliga Nord verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC 1946 Weinheim
III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 34:32) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Christoph Theobald, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 12:12.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hönig / Zick bekamen es im ersten Spiel mit Malezky / Koch zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Hönig / Zick am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Hönig / Zick endete. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Bürner /
Schütze und Theobald / Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachten Wallenwein / Bordowski Mohr / Bäurle
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Mohr / Bäurle mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:
6, 11:4, 11:7 gegen Dirk Schmidt fand Jascha Hönig von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Ohne Satzgewinn für Sebastian Zick verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Christoph Theobald. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Nach einem Erfolg für Andreas Bürner sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Peter Wallenwein letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was ein Spielverlauf!
Völlig ungefährdet war im Anschluss dagegen der Sieg von Dennis Schütze gegen Alexander
Malezky nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 16:14, 5:11, 11:2 nicht verloren. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Martin Koch zunächst nicht gut aus, so gewann Mario Mohr im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Den Sieg von Markus Bordowski
konnte Ramon Bäurle im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC 1946 Weinheim III
und TTV Heidelberg II in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Jascha Hönig und Christoph Theobald,
bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Sebastian Zick seinen Gegner Dirk Schmidt beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch dagegen für Andreas Bürner
beim 13:11, 5:11, 11:8, 6:11, 3:11 gegen Alexander Malezky. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Dennis Schütze war in der Partie gegen Peter Wallenwein nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. In toller Verfassung präsentierte sich Mario Mohr im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Markus Bordowski. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Ramon Bäurle danach das Spiel mit 1:3 gegen Martin Koch abgab und
eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
daraufhin Hönig / Zick beim 2:3 gegen Theobald / Schmidt. Das Spiel verloren sie dennoch im 5.
Satz. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1946 Weinheim III nun ein Punktekonto von 12:14 Punkten
auf, während der TTV Heidelberg II vor dem nächsten Spiel, das am 09.04.2022 gegen den 1. TTC
Ketsch II ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.04.2022 gegen den SV Waldhilsbach.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim III

Doppel: Hönig / Zick 1:1, Bürner / Schütze 0:1, Mohr / Bäurle 1:0 
Einzel: J. Hönig 1:1, S. Zick 1:1, A. Bürner 0:2, D. Schütze 2:0, M. Mohr 1:1, R. Bäurle 0:2 

 TTV Heidelberg II
Doppel: Theobald / Schmidt 2:0, Malezky / Koch 0:1, Wallenwein / Bordowski 0:1 
Einzel: C. Theobald 2:0, D. Schmidt 0:2, A. Malezky 1:1, P. Wallenwein 1:1, M. Bordowski 2:0, M.
Koch 1:1


